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Naturland Informationen Wald und Holz 
 
 

 
Zertifizierungsverfahren für Naturland Waldbetriebe  

 
 
Erste Informationen 
Forst- und Waldbetriebe, die sich für eine Naturland Waldzertifizierung interessieren, 
erhalten die ersten Informationen zu Richtlinienanforderungen, Kosten, Mitglieder-
organisation etc. durch Naturland e.V. in Gräfelfing.  
Im Rahmen einer unverbindlichen Erst- und Umstellungsberatung wird anschließend 
gemeinsam mit einem Berater der Naturland Fachabteilung Wald und Holz die individuelle 
betriebliche Situation erfasst und besprochen. Wesentlich für die Zertifizierbarkeit eines 
Forstbetriebes ist weniger die aktuelle waldbauliche Situation, als vielmehr die klare 
Bereitschaft zur Einhaltung der Naturland Richtlinien zur Ökologischen Waldnutzung mit 
Beginn der Zertifizierung auf allen Ebenen des Waldbetriebes. 
Bei konkreter Zertifizierungsabsicht kann nach bisheriger Erfahrung ein Waldbetrieb in der 
Regel innerhalb von drei bis vier Monaten zertifiziert werden. 
 
 
Mitgliedschaft und Erzeugervertrag 
Satzungsgemäße Voraussetzungen für die Zertifizierung nach den Naturland Richtlinien 
sind (1) die Mitgliedschaft in Naturland e.V. sowie (2) ein Erzeugervertrag zwischen 
Naturland e.V. und dem Erzeugerbetrieb (Waldbetrieb). Der Erzeugervertrag regelt die 
Einhaltung der Naturland Richtlinien und legt die Kontrolle und den Datenaustausch fest. 
 
 
Kontrolle 
Grundlage für die Zertifizierung eines Waldbetriebes ist die Kontrolle über die Einhaltung 
der Naturland Richtlinien zur Ökologischen Waldnutzung. Dabei bezieht sich die 
Kontrollen auf den gesamte Waldbetrieb, eine Zertifizierung von Teilflächen ist nach den 
Naturland Richtlinien nicht möglich.  
Die Kontrolle besteht aus verschieden Einzelmaßnahmen, dazu gehören insbesondere 
- regelmäßige Betriebskontrollen (Erst- und Folgekontrollen) der Waldbetriebe durch eine 

unabhängige Kontrollstelle (externe Audits), dokumentiert durch einen 
Inspektionsbericht 

- ein jährlicher zu erstellender Betriebsmeldebogen Wald 
- zusätzliche Betriebskontrollen der Waldbetriebe, stichprobenartig oder aus besonderem 

Anlass, durch die Naturland Fachabteilung Wald und Holz (interne Audits) 
Die Erstkontrolle erfolgt nach der Vertragsunterzeichnung. Entsprechend den Anforder-
ungen der Naturland Richtlinien ist das Intervall zwischen den regelmäßigen Betriebs-
kontrollen auf 4 bis maximal 5 Jahre festgelegt. Die Möglichkeit von kostenpflichtigen 
unangemeldeten Betriebsbesuchen aus besonderem Anlass bleibt davon unberührt. 
 
 
Zertifizierung 
Die Zertifizierung erfolgt durch die unabhängige Naturland Anerkennungskommission auf 
Basis der Ergebnisse der Betriebskontrollen (externe und interne Audits, Betriebsmelde-
bogen Wald). Dazu erhalten die Naturland Waldbetriebe von der Naturland Anerkennungs-
kommission jährlich ein Naturland Betriebs-Zertifikat und einen Zertifizierungsentscheid, 
der je nach Sachlage auch mit Auflagen verbunden sein kann. 
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Naturland Zeichennutzung 
Das Naturland Zeichen ist national und international geschützt und beim Verbraucher 
eingeführt und bekannt. Das Naturland Zeichen auf Rohholz oder Holzprodukten steht für 
Holz aus anerkannt ökologischer Waldnutzung. 
Für die Verwendung des Naturland Zeichens im Zusammenhang mit der Vermarktung von 
Holz, Saatgut etc. sowie für jeglichen Hinweis auf Naturland ist neben der Naturland 
Zertifizierung des Waldbetriebes auch der Abschluss eines Unterlizenzvertrages mit der 
Naturland Zeichen GmbH notwendig.  
 
 
FSC-Gruppenzertifizierung für Naturland Waldbetriebe 
Die Naturland Richtlinien und das Naturland Zertifizierungssystem genügen höchsten 
Ansprüchen hinsichtlich der ökologischen Anforderungen nachhaltiger, naturgemäßer 
Landnutzung und einer glaubwürdigen, unabhängigen Produktzertifizierung. 
Naturland Waldbetriebe haben deshalb die Gelegenheit, im Rahmen einer FSC-Gruppen-
zertifizierung kostengünstig zusätzliche die Anerkennung durch das weltweit akzeptierte 
Gütesiegel FSC (Forest Stewardship Council) zu bekommen. Voraussetzung dafür ist die 
gültige Naturland Zertifizierung und ein Antrag auf Teilnahme an der FSC-
Gruppenzertifizierung der Naturland Waldbetriebe. 
Grundlage für die Teilnahme ist die verpflichtende Einhaltung des jeweils aktuellen 
Gruppenmanagementsystems und des aktuellen deutschen FSC-Standards.  
Im Gruppenmanagementsystems ist auch die Nutzung des FSC-Logos geregelt 
 
 
Kosten der Zertifizierung 
Bei der Zertifizierung von Waldbetrieben nach den Naturland Richtlinien zur Ökologischen 
Waldnutzung fallen regelmäßige Kosten an. In der Übersicht sind dies 
- der Beitrag für  Mitgliedschaft in Naturland e.V. 
- die Kosten der regelmäßigen Betriebskontrollen 
- die Lizenzgebühren für die Verwendung des Naturland Zeichens 
- der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft in der FSC-Gruppenzertifizierung der Naturland 

Waldbetriebe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie weitere Fragen? Bitte wenden Sie sich direkt an uns! Wir informieren Sie gerne: 
 

 

Naturland e.V.    Telefon  +49 (0)89 - 89 80 82 - 0 
Fachabteilung Wald und Holz  Durchwahl +49 (0)89 - 89 80 82 - 40 
Martin Reinold    Fax:  +49 (0)89 - 89 80 82 - 940 
Kleinhaderner Weg 1   E-Mail:  m.reinold@naturland.de 
82166 Gräfelfing   Website: www.naturland.de 

 Naturland Zeichen GmbH   Telefon  +49 (0)89 - 89 80 82 - 70 
Markus Niedermeier   Durchwahl +49 (0)89 - 89 80 82 - 45 
Kleinhaderner Weg 6    Fax:  +49 (0)89 - 89 80 82 - 81 
82166 Gräfelfing   E-Mail:  m.niedermeier@naturland.de 

 


